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Herr Werner von TeufenHerr Werner von TeufenHerr Werner von TeufenHerr Werner von Teufen
wagt, die Frau zu umgreifen;
diese schaut zu uns rüber,

denkt sich:“Sachte, mein Lieber!“

Herr Reinmar der AlteHerr Reinmar der AlteHerr Reinmar der AlteHerr Reinmar der Alte
strich raus jede Falte
im Poetenpapier –
es muss glatt sein wie hier.

Herr Heinrich von SaxHerr Heinrich von SaxHerr Heinrich von SaxHerr Heinrich von Sax
war biegsam wie Wachs,
hat in einsamen Stunden

die Aerobik erfunden.

Es plagte Herrn von SaxendorfHerrn von SaxendorfHerrn von SaxendorfHerrn von Saxendorf
an seinem rechten Haxen Schorf

von einer alten Wunde
im Kampf um Kunigunde.

Schenk Ulrich von WinterstettenSchenk Ulrich von WinterstettenSchenk Ulrich von WinterstettenSchenk Ulrich von Winterstetten
liebte Toto und Sprinterwetten;

hier gibt er ganz knapp
seinen Fußballtipp ab.

Schlau hat Herr RubinHerr RubinHerr RubinHerr Rubin
sich ’ne Armbrust geliehn
und schoss seine Briefe
auf die Burg aus der Tiefe.

Der von GliersDer von GliersDer von GliersDer von Gliers
sprach:“Ich probier’s –

schreib‘ Marion
per Diptychon.

Man sieht  Otto von Neifen Otto von Neifen Otto von Neifen Otto von Neifen
sich ins Ohrläppchen kneifen,

denn es singen im Ohr
ihm die Musen was vor.

Der von WildonieDer von WildonieDer von WildonieDer von Wildonie
reicht ‘ne Begonie
hinauf auf die Zinne
in inniger Minne.


